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Lobetal, April 2018 

 
Liebe Freunde, 
 
Im März besuchte uns eine Delegation aus Chernihiv. Das  
ist eine Oblasthauptstadt ca. 150 km nördlich von Kiew. Vor 
vier Jahren wendete sich Pastor Peter von einer Baptistenkirche 
und Leiter der Mission „Wohltätigkeit und geistliche 
Wiedergeburt“ an uns mit der Bitte um Unterstützung und 
Zusammenarbeit. 
Inzwischen haben wir 19 Lkw-Transporte nach Chernihiv 
geschickt, zwei davon bereits in diesem Jahr. 

 

In der Delegation waren Ärzte, Kommunalpolitiker, ein Korrespondent sowie Pastor Peter und sein Sohn 
Roman, Jugendpastor. Alle hatten schon über diese Mission Hilfe für Krankenhäuser, Schulen und bedürftige 
Menschen erhalten. 
Hier bei uns konnten sie sehen, woher all die Sachen kommen, wie sie gesammelt und vorbereitet werden. Und 
sie haben uns Fotos übergeben. So kann ich auch Ihnen zeigen: Unsere Hilfe kommt an.  
 

             
Bild 1: uralte Betten, in der Ukraine noch sehr verbreitet. Auf den nächsten Fotos sehen Sie als Beispiel ein Bett und ein 
Rollstuhl aus Deutschland. Inzwischen konnten wir schon viele Hilfsmittel nach Chernihiv bringen. 
 

Unsere Gäste aus Chernihiv schätzen unsere Arbeit sehr.  Sie erzählten uns, welch eine große Freude und 
Erleichterung zum Beispiel Krankenhausbetten, Nachttische, Pflegehilfsmittel, sowie Schulmöbel sind. Mit 
Kleidung und Schuhen können wir Flüchtlinge, kinderreiche Familien und Menschen mit Behinderungen 
unterstützen, mit Spiel-, Sport- und Campingsachen Kinderprojekte der Kirche. 
Sie bitten uns darum, sie nicht zu vergessen und weiter zu helfen – einem Land, in dem ca. 78 % der 
Bevölkerung unterhalb des Existenzminimums leben müssen und täglich Menschen durch den Krieg sterben. 
 

Liebe Freunde, Sie machen es möglich, dass wir unsere Arbeit fortsetzen können! Danke für Ihre Unterstützung, 
für gute Ideen, Gebete, und alle Gaben: Jeder Beitrag ist wertvoll und ein Bestandteil des Ganzen! Diese große 
Arbeit stemmt keiner von uns allein. Aber mit Gottes Hilfe und gemeinsam mit Ihnen haben wir schon viel 
bewegen und vielen Menschen helfen und etwas Hoffnung schenken können. 
Danke für Ihren Beitrag! 

 
Elisabeth Kunze und das Team der Ukraine-Hilfe in Lobetal 

- Die Anstaltskirchengemeinde - 


